
Die geheimen Verbindungen der Waffenproduzenten zum 
Weltwirtschaftsforum (WEF)  
- Das Netzwerk des Todes. 
 
Wie mächtige Waffengiganten ihre Geschäfte durch das Einflussnetzwerk des 
Weltwirtschaftsforums florieren lassen. 
 
 

 
 
Im tiefen Schatten des jährlichen Treffens des Weltwirtschaftsforums (WEF) verbirgt sich ein 
teuflisches Netzwerk, bestehend aus Unternehmen, deren Existenzen vom Ausmaß globaler 
Konflikte abhängen.  
 
Die Waffenlobby agiert skrupellos und geht über Leichen, um ihren unersättlichen 
finanziellen Hunger zu stillen. Dabei scheut sie sich nicht, Konflikte und Kriege 
aufrechtzuerhalten, selbst wenn dies bedeutet, dass weltweit unzählige Menschenleben 
geopfert werden. Indem sie die Waffenindustrie vorantreibt und den Verkauf von tödlichen 
Waffen auf globaler Ebene unterstützt, füttert sie die Gier riesiger multinationaler 
Unternehmen auf Kosten des Friedens. Dabei wirkt sie Hand in Hand mit dem World 
Economic Forum (WEF), das zum Teil als eine Plattform betrachtet wird, auf der 
wirtschaftliche Interessen über die Bedürfnisse der Menschen gestellt werden. Dieses 
unheilige Bündnis zwischen der Waffenlobby und dem WEF stellt einen gefährlichen 
Anschlag auf die globale Sicherheit dar und verdeutlicht die Verblendung und 
Skrupellosigkeit dieser Akteure, die bereit sind, den Frieden für Profit zu opfern. 
 
An der Spitze dieses dunklen Netzwerks thront das gefürchtete Unternehmen Lockheed 
Martin Corporation. Hinter einer Maske des Fortschritts und der technologischen Innovation 
verbirgt sich ein Rüstungsgigant, dessen Gier nach Macht und Einflussgrenzen überschreitet. 
Mit mächtigen Kontakten und einem ungeheuren Einflussbereich bedient Lockheed Martin 
die weltweite Nachfrage nach modernsten Vernichtungsmaschinen. 



https://www.lockheedmartin.com 
https://www.weforum.org/organizations/lockheed-martin-corporation/ 
https://www.youtube.com/watch?v=qVXji7KYWE8 
 
Doch die scheinbar endlose Liste der Verbindungen reicht noch weiter. Eng mit Lockheed 
Martin verwoben ist die BAE Systems, ein Meister der grausamen Kriegsführung auf 
höchstem Niveau. Sie steht berühmt-berüchtigt für ihre tödlichen Rüstungslösungen, die 
maßgeblich zur Spirale der Gewalt in unserer Welt beitragen. Ihr Einflussnetzwerk ist 
engmaschig gestrickt und erstreckt sich weit über die Grenzen des WEF hinaus.  
Gleichzeitig profitiert die Raytheon Technologies Corporation von ihrem Fachwissen in der 
Luft- und Raumfahrtindustrie und entwickelt mörderische Technologien für militärische 
Kunden. 
https://www.baesystems.com/en/home 
https://www.weforum.org/organizations/bae-systems-plc/ 
https://www.rtx.com 
https://www.youtube.com/@RTXCorporation 
 
Doch damit nicht genug. Eine bedrohliche Allianz gesellt sich in den dunklen Ecken hinzu: die 
Northrop Grumman Corporation. Sie hütet ein Arsenal an todbringenden Luftfahrt- und 
Verteidigungswaffen, die bereitwillig von autoritären Regimes und Kriegshetzern auf der 
ganzen Welt eingesetzt werden. Ebenso untrennbar verbunden ist die General Dynamics 
Corporation, ein Unternehmen, das Kriege als lukratives Geschäft betrachtet und die 
Menschlichkeit bereitwillig gegen den Profit eintauscht. 
https://www.weforum.org/organizations/northrop-grumman/ 
https://www.northropgrumman.com 
https://www.gdels.com/de_index.php 
https://www.weforum.org/organizations/general-dynamics-corporation/ 
https://www.weforum.org/organizations/northrop-grumman/ 
 
In den finsteren Ecken der globalen Rüstungsindustrie offenbaren sich weitere 
beunruhigende Verknüpfungen zwischen Waffengiganten und dem WEF. Die Enthüllungen 
stützen sich auf unbestreitbare Beweise, die zeigen, dass dieses Netzwerk des Todes nicht 
nur existiert, sondern beständig wächst. Es lässt auf einen umfassenden Einfluss und eine 
tief verwurzelte Korruption schließen, die die Grundpfeiler einer gerechten Weltordnung 
erschüttern. 
 
Die Offenlegung dieser geheimen Verbindungen der Waffenproduzenten zum WEF zwingt 
uns, die verborgene Agenda dieser Organisation zu hinterfragen. Angesichts der globalen 
Herausforderungen und der zunehmenden Sehnsucht nach Frieden und Sicherheit ist es 
dringend erforderlich, dass wir die grundlegenden Strukturen, die unsere Gesellschaft 
prägen, kritisch hinterfragen. Nur so können wir eine gerechtere und friedlichere Welt für 
kommende Generationen verwirklichen. 
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Wissensgeist.TV 
 
 
 


